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  Die Schuldenuhr rast: Die Mehrheit der Deutschen befürchtet, dass der Staat sie für die 
Milliarden-Schulden der Corona-Krise zur Kasse bittet. Die Sorge um die persönlichen 
Finanzen spiegeln auch die Plätze zwei und drei der Umfrage wider: Jeder zweite Deutsche 
befürchtet, dass die Lebenshaltungskosten steigen und dass die Steuerzahler für die EU-
Schuldenkrise zur Kasse gebeten werden. Zu den größten Ängsten der Deutschen zählen 
nach wie vor die Zuwanderungsthemen. 45 Prozent der Befragten befürchten, dass die 
große Zahl der Gefl üchteten die Deutschen und ihre Behörden überfordert. Auch die Sorge 
vor Konfl ikten durch weitere Zuwanderung bleibt präsent. Mit 43 Prozent rangiert die 
Angst, im Alter pfl egebedürftig zu werden, weiterhin unter den Top Sieben. 

In der repräsentativen Langzeitstudie „Die Ängste der Deutschen“ befragt das Infocenter 
der R+V Versicherung seit 1992 jährlich rund 2.400 Menschen nach ihren größten Sorgen 
rund um Politik, Wirtschaft, Umwelt, Familie und Gesundheit.

Alle Texte und Grafi ken zum Download: 
www.die-aengste-der-deutschen.de


